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Mischungen 
Nr. Mischung Herkunftsland 
  Kurzbezeichnung Beschreibung   
1 DW B (ÖAG) Dauerwiesenmischung für mittelintensive Bewirtschaftung, für mittlere Lagen / ÖAG Österreich 
2 DWM A/H (raue L.) Dauerwiesenmischung für raue Lagen / Südtirol Italien 
3 DW D2 (Bayern) Dauerwiesenmischung für mittlere Lagen / Bayern Deutschland 
4 DWF D.F. (feuchte L.) Dauerwiesenmischung für feuchte Lagen / Südtirol Italien 
5 DW B (SL) Dauerwiesenmischung für mittelintensive Bewirtschaftung, für mittlere Lagen / Saatbau Linz Österreich 
6 DW D1 (Bayern) Dauerwiesenmischung für mittlere Lagen / Bayern Deutschland 
7 WM halbspät Wiesenmischung halpspät / Nr. 6 Tschechien 
8 UFA 431 (n. raygr.f. L.) Dauerwiesenmischung für nicht raygrasfähige Lagen (für raue Lagen) Schweiz 
9 DW Nr. 624 Dauerwiesenmischung für mittlere Lagen / Nr. 624 Dänemark 
10 DW D (ÖAG) Dauerwiesenmischung für mittelintensive Bewirtschaftung, für raue Lagen / ÖAG Österreich 
11 DW m. Klee (GII) Dauerweidemischung mit Klee / GII  Deutschland 
12 UFA 430 (raygr.f. L.) Dauerwiesenmischung für raygrasfähige Lagen (für mittlere Lagen) Schweiz 
13 DW m. Klee (Revital 301) Dauerwiesenmischung mit Klee / Revital 301 Deutschland 
14 DW D (SL) Dauerwiesenmischung für mittelintensive Bewirtschaftung, für raue Lagen / Saatbau Linz Österreich 
15 WM (feuchte L. Nr. 7) Wiesenmischung für feuchte Lagen / Nr. 7 Tschechien 
16 Weide/Extra (W.m.) Dauerweide/Extra (Weidemengsel Model 6) Niederlande 
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Dauerwiesenmischung - Rotholz: M ittle re r Re lativertrag aus den Jahren 2001 - 2005
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Dauerwiesenmischung - Rotholz: Verlauf der Relativerträge in den Jahren 2001 - 2005
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